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1. Fördermöglichkeiten 

 Die Claudia von Schilling Foundation vergibt den Breast Cancer Research Junior Award in Höhe von 10.000 €: Der Preis ist 

eine Auszeichnung für besondere Leistungen auf dem Gebiet der Brustkrebsheilkunde und der insoweit relevanten Krebs-

grundlagenforschung. Angesprochen sind – vorzugsweise, jedoch nicht ausschließlich – Wissenschaftler*innen im deutsch-

sprachigen Raum. Die Frist endet am 15.10.2023. 

 Die Deutsche Krebshilfe wird erneut onkologische Spitzenzentren fördern, die Details der Ausschreibung werden voraus-

sichtlich im Oktober veröffentlicht. 

 Die Eva Luise und Horst Köhler Stiftung vergibt in Kooperation mit ACHSE e. V. ihren Forschungspreis in Höhe von 50.000 €: 

Der Betrag dient als Anschubfinanzierung für innovative Projekte im Bereich der Grundlagen- oder klinischen Forschung zu 

seltenen Erkrankungen. Die geförderten Projekte sollen Modellcharakter haben. Besonders preiswürdig sind nachhaltige, 

krankheitsübergreifende und forschungsvernetzende Projekte. Die Frist endet am 17.09.2023. 

 Das EbM-Netzwerk vergibt erneut den David-Sackett-Preis in Höhe von 2.000 €: Der Preis wird vergeben für herausragende 

wissenschaftliche Leistungen auf dem Gebiet der Evidenzbasierten Medizin (EbM) und Gesundheitsversorgung in Forschung, 

Lehre oder bei der Verbreitung der Anliegen der EbM. Die Frist endet am 31.10.2023. 

 Der GKV-Spitzenverband startet ein Modellprogramm zur Erprobung der Telepflege nach § 125aSGB XI: Ziel des Modell-

programms ist es, telepflegerische Anwendungsfelder im Rahmen von Projekten wissenschaftlich gestützt zu erproben und 

zu evaluieren. Dabei ist zentral, dass sowohl Pflegebedürftige und deren An- und Zugehörige als auch das professionell 

Pflegende in der Versorgung pflegebedürftiger Menschen entlastet und unterstützt werden. Hierbei soll vorrangig ermittelt 

werden, ob und ggf. inwieweit sich die Versorgung pflegebedürftiger Personen durch telepflegerische Anwendungen ver-

bessert und für welche Anwendungsfelder in der pflegerischen Arbeit der Einsatz telepflegerischer Lösungen geeignet er-

scheint. Im Zentrum steht hierbei die Untersuchung des Nutzens und der Wirksamkeit von bereits für Telepflege bekannten 

Anwendungsfeldern sowie die Identifikation neuer telepflegerischer Anwendungsfelder sowie die Ermittlung möglicher Aus-

wirkungen auf die Arbeitsprozesse, auch hinsichtlich der Effizienz des Personaleinsatzes. Es soll darüber hinaus untersucht 

werden, inwieweit sich die Kommunikation zwischen den an der Versorgung der Pflegebedürftigen Beteiligten verbessert. 

Das Modellprogramm nach § 125a SGB XI richtet sich an Dienste und Einrichtungen, die an der Versorgung der pflege-

bedürftigen Person gemäß SGB XI beteiligt sind. Diese können alleine oder gemeinsam mit weiteren Beteiligten, die in diesem 

Kontext forschend, beratend und entwickelnd tätig sind, einen Antrag stellen. Die Frist endet am 31.08.2023. 

 Die Rudolf Schülke Stiftung vergibt den Hygiene-Preis in Höhe von 15.000 € an Wissenschaftler*innen, die besondere 

Problemlösungen im Bereich der Hygiene, Mikrobiologie, Präventivmedizin und Öffentlichen Gesundheit erzielt haben. Die 

Frist endet am 10.10.2023. 
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http://www.cvs-foundation.org/preis/preis.php
https://www.krebshilfe.de/forschen/foerderung/ausschreibungen/
https://www.achse-online.de/de/was_tut_ACHSE/koehler_forschungspreis/Ausschreibung-Forschungspreis-2024.php
https://www.ebm-netzwerk.de/de/veroeffentlichungen/david-sackett-preis
https://www.gkv-spitzenverband.de/pflegeversicherung/forschung/modellprogramm_125a_sgb_xi/pflege_modellprojekte_125a.jsp
http://www.rudolf-schuelke-stiftung.de/rudolf-schuelke-stiftung/


2. (Online-)Veranstaltungen 

 20.-22.09.2023: Gemeinsamer Kongress der DGMP und der DGMS: Bewegte Zeiten: Lebenswelten im Wandel in Gießen: Ver-

anstalter sind die Deutsche Gesellschaft für Medizinische Psychologie und die Deutsche Gesellschaft für Medizinische Sozio-

logie. 

 04.-06.10.2023: 22. Kongress für Versorgungsforschung: Gesundheitsbezogene Versorgungsforschung – Motor evidenz-

basierter Gesundheitspolitik in Berlin: Veranstalter ist das Deutsche Netzwerk Versorgungsforschung e.V. 

 12.10.2023: Ukrainekrieg: Ursachen – Interessen – Aussichten: Veranstalter ist das Friedensinstitut Freiburg. 

 20.10.2023: Reha-Update: Neuere Entwicklungen der Psychoonkologie in der Rehabilitation - Forschung und Klinische Praxis 

online: Veranstalter ist der Rehabilitationswissenschaftliche Forschungsverbund Freiburg e.V. 

 13.11.2023: 12. Reha-Symposium: Rehabilitation – Wandel, Krise, Chance in Lübeck: Veranstalter ist der vffr mit der DRV Nord 

und der Universität zu Lübeck. 

 17.11.2023: Digitalisierung in der Altenarbeit in Freiburg: Veranstalter ist die Evangelische Hochschule Freiburg u.a. 

 29.11.-02.12.2023: Ökologische Psychiatrie und Psychotherapie in Berlin: Veranstalter ist die Deutsche Gesellschaft für 

Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde e. V.  

 18.-20.03.2024: 33. Reha-Kolloquium in Bremen: Veranstalter ist die Deutsche Rentenversicherung Bund und die Deutsche 

Rentenversicherung Oldenburg-Bremen in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für Rehabilitationswissen-

schaften e.V. 

 

3. Veröffentlichungen 

 Brühmann et al. (2023): Auswirkungen der komplexen Modellintervention CoCare auf die medizinische Versorgung in 

deutschen Pflegeheimen: eine Übersicht über die Ergebnis- und Prozessevaluation 

 Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2023): Sozialbudget 2022 

 Bundesweite Arbeitsgemeinschaft der psychosozialen Zentren für Flüchtlinge und Folteropfer (2023): Flucht & Gewalt: 

Psychosozialer Versorgungsbericht Deutschland 2023 

 Charité-Universitätsmedizin Berlin (2023): Abschlussbericht „MiG BaWü - Migration und Gesundheitsversorgung Baden-

Württemberg“ 

 Deutsche Rentenversicherung Bund (2023): Handreichung zu Umsetzungsmöglichkeiten diversitätssensibler Versorgung in 

der Rehabilitation 

 GKV-Spitzenverband u.a. (2023): Zweiter Präventionsbericht nach § 20d Abs. 4 SGB V 

 Goldkuhle et al. (2023): Meta-epidemiological review identified variable reporting and handling of time-to-event analyses in 

publications of trials included in meta-analyses of systematic reviews 

 Kaiser et al. (2023): Können die Maßnahmen der komplexen Modellintervention CoCare die Zusammenarbeit von 

Pflegekräften und Ärzt*innen in Pflegeheimen verbessern? Ergebnisse einer kontrollierten Studie mit Prä-Post-Messung 

 King-Kallimanis et al. (2023): Perspectives on Patient-Reported Outcome Data After Treatment Discontinuation in Cancer 

Clinical Trials 

 Panteli et al. (2023): Health and Care Data: Approaches to data linkage for evidence-informed policy 

 Robert Koch-Institut (2023): Gesundheitliche Lage der Frauen in Deutschland – wichtige Fakten auf einen Blick 

 Sagan et al. (2023): Assessing resilience of a health system is difficult but necessary to prepare for the next crisis 

 Quitmann et al. (2023): Climate-sensitive health counselling: a scoping review and conceptual framework 

 Wissenschaftsrat (2023): Empfehlungen zur Weiterentwicklung der Geschlechterforschung in Deutschland 

 

 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/fb11/institute/med_psych/bewegtezeiten
https://www.dkvf.de/de/registrierung.html
https://www.dkvf.de/de/registrierung.html
https://www.eh-freiburg.de/veranstaltungen/ukrainekrieg-ursachen-interessen-aussichten/
https://www.uniklinik-freiburg.de/rfv/reha-update.html
https://express.converia.de/frontend/index.php?sub=1162
https://www.eh-freiburg.de/veranstaltungen/digitalisierung-im-alter/
https://events.mcon-mannheim.de/frontend/index.php?sub=369
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Experten/Reha-Wissenschaften/Wissensaustausch_Veranstaltungen/Reha-Kolloquium/Reha-Kolloguium-aktuell/Reha-Kolloguium-aktuell_node.html
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S1865921723000673
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S1865921723000673
https://www.bmas.de/DE/Service/Publikationen/Broschueren/a230-23-sozialbudget-2022.html?etcc_cmp=newsletter_aktuelles_2023-07-26_10-25-03&etcc_med=Email
https://www.baff-zentren.org/produkt/flucht-gewalt-psychosozialer-versorgungsbericht-deutschland-2023/
https://www.baff-zentren.org/produkt/flucht-gewalt-psychosozialer-versorgungsbericht-deutschland-2023/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/abschlussbericht-mig-bawue-migration-und-gesundheitsversorgung-baden-wuerttemberg
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/abschlussbericht-mig-bawue-migration-und-gesundheitsversorgung-baden-wuerttemberg
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Experten/infos_reha_einrichtungen/reha_team/Div_Langversion.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Experten/infos_reha_einrichtungen/reha_team/Div_Langversion.html
https://www.npk-info.de/praeventionsstrategie/praeventionsbericht/zweiter-praeventionsbericht-der-npk
https://www.jclinepi.com/article/S0895-4356(23)00136-1/fulltext
https://www.jclinepi.com/article/S0895-4356(23)00136-1/fulltext
https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/abstract/10.1055/a-1806-0861
https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/abstract/10.1055/a-1806-0861
https://www.valueinhealthjournal.com/article/S1098-3015(23)03036-X/fulltext?_returnURL=https%3A%2F%2Flinkinghub.elsevier.com%2Fretrieve%2Fpii%2FS109830152303036X%3Fshowall%3Dtrue
https://www.valueinhealthjournal.com/article/S1098-3015(23)03036-X/fulltext?_returnURL=https%3A%2F%2Flinkinghub.elsevier.com%2Fretrieve%2Fpii%2FS109830152303036X%3Fshowall%3Dtrue
https://eurohealthobservatory.who.int/publications/i/health-and-care-data-approaches-to-data-linkage-for-evidence-informed-policy
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/service/publikationen/details/gesundheitliche-lage-der-frauen-in-deutschland-wichtige-fakten-auf-einen-blick.html
https://www.bmj.com/content/382/bmj-2022-073721
https://www.thelancet.com/journals/lanplh/article/PIIS2542-5196(23)00107-9/fulltext
https://www.wissenschaftsrat.de/download/2023/1385-23.html


4. Internetportale und Apps 

 www.forschen-fuer-gesundheit.de: Das Deutsche Forschungsdatenportal für Gesundheit wird herausgegeben von der TMF. 

Das Portal ist ein zentraler Anlaufpunkt für Wissenschaftler*innen, die ein Forschungsprojekt mit Routinedaten der deutschen 

Universitätsmedizin und weiteren angeschlossenen Standorten durchführen möchten. Im Rahmen der Medizininformatik-

Initiative, gefördert vom BMBF, werden in den Datenintegrationszentren der angeschlossenen Standorte Patient*innendaten 

und Bioproben aus der Routineversorgung für die medizinische Forschung nutzbar gemacht und datenschutzgerecht bereit-

gestellt. 
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